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Der Kreisverwaltung Kusel wurde 

am 26. März 2007 das Grundzerti

fikat zum audit berufundfamilie® 

erteilt.

Die Kreisverwaltung Kusel 

ist kommunaler Dienstleister für 

ca. 78.000 Einwohner in 98 Ge-

meinden.

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren 376 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter bei der Kreisverwal-

tung Kusel beschäftigt. Der Anteil 

weiblicher Beschäftigter lag bei 

66 Prozent und die Teilzeitquote 

bei 46 Prozent.

Ziel der Auditierung
Die Möglichkeiten zur Vereinba-

rung von Beruf und Familie sollen 

zum Vorteil aller Beschäftigten 

weiter verbessert werden. Beson-

deres Augenmerk soll dabei auch 

der häuslichen Pflege gelten.

Dazu gehören insbesondere die 

Optimierung der Möglichkeiten zur 

flexiblen Arbeitszeitgestaltung und 

die Unterstützung von dezentralem 

Arbeiten.

Darüber hinaus soll die Einbin-

dung von Beschäftigten in Eltern-

zeit oder familiär bedingtem 

Sonderurlaub optimiert werden.

Vorhandene Maßnahmen

•	Persönliches Jahresarbeitszeit

konto

•	Flexible Möglichkeiten zur 

Teilzeitarbeit

•	Familienorientierte Regelungen 

bei Dienstreisen

•	Definierte Ansprechpartner für 

Vereinbarkeitsfragen

•	Familienbewusste Unter

nehmensphilosophie

•	Führung in Teilzeit

•	Zugang zum Fort- und Weiter

bildungsprogramm auch für 

Beschäftigte in Elternzeit oder 

familiär bedingtem Sonder

urlaub

•	Frauenförderplan

•	Unterstützung aktiver Vater-

schaft

•	Betriebliche Altersvorsorge und 

Hinterbliebenenversorgung

•	Umfangreiches Informations-, 

Beratungs- und Vermittlungs-

angebot zur Pflege von 

Angehörigen

•	Kreisweit gut ausgebautes 

Betreuungsangebot für Klein-

kinder ab eineinhalb Jahren bis 

hin zu Ganztagsschulen 

•	Ferienbetreuung

Zukünftige Maßnahmen

•	Vereinfachung der Dienstver-

einbarung »Arbeitszeit« zur 

besseren Vereinbarkeit von 

Beruf und Familie

•	Optimierung der Vertretungs

regelungen

•	Unterstützung von fallweise 

dezentralem Arbeiten

•	Verbesserung der Information 

von Beschäftigten in Elternzeit 

oder Sonderurlaub, u. a. durch 

ein jährliches Treffen

•	Bündelung der Angebote zur 

Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie in einem Familienportal

•	Durchführung regelmäßiger 

Informationsveranstaltungen 

zu Vereinbarkeitsaspekten in 

geeignetem Rahmen 

•	Einbeziehung vereinbarkeits

relevanter Aspekte in die 

verbindlichen Mitarbeiter

gespräche

•	Qualifizierungsprogramm für 

Tagesmütter

•	Weitere Optimierung des 

Kinderbetreuungsangebots




